
 

Wie schütze ich mich gegen 
Dämmerungseinbrecher? 

Ein Einbruch in die eigenen vier Wände bedeutet für viele 
Menschen einen großen Schock. Für die Betroffenen 

wiegen die Verletzung der Privatsphäre und damit der Verlust des Sicherheitsgefühls 
oft schwerer als der materielle Schaden. 

Wie kann ich mich nun tatsächlich gegen Einbrecher schützen? 

Wichtig: JEDER kann in seinem eigenen Bereich Maßnahmen ergreifen, die das 
Risiko, Opfer eines Einbruches zu werden, vermindern! 

Was kann ich HEUTE noch machen? 

� Nutzen Sie die vorhandenen Sicherheitsvorrichtungen bestmöglich aus! 
Auch bei kurzzeitigen Abwesenheiten: Schließen Sie immer die Fenster und 
versperren Sie die Haus-/Wohnungstüre.  

� Licht bedeutet Sicherheit!  
Achten Sie auf ausreichende Beleuchtung in der Wohnung bzw. im Wohnhaus 
und im Außenbereich. Dämmerungseinbrecher wählen ihre Einbruchsobjekte 
oftmals am Kriterium der nicht vorhandenen oder mangelnden Beleuchtung 
aus. 

� Sorgen Sie für eine gute Nachbarschaft!  
Reden Sie mit den Nachbarn, sprechen Sie die Gefahren eines Einbruches an 
und gestalten Sie gemeinsam in der Nachbarschaft Sicherheit. 

� Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarverzeichnis an (für den 
Schadensfall zur Anzeigeerstattung und zur Vorlage an die Versicherung)! 

� Bei verdächtigen Wahrnehmungen verständigen Sie unverzüglich die 
Polizei über den Notruf 133 oder den Euronotruf 112! 

 

Was mache ich MORGEN? 

� Nehmen Sie die kostenlose und unverbindliche Beratung durch die Experten 
der Kriminalprävention in Anspruch! 

� Investieren Sie nach der Inanspruchnahme einer Beratung in den Einbau einer 
mechanischen Basissicherheit und/oder Überwachungselektronik!  

Bei Fragen wenden Sie sich an die Experten der Kriminalprävention 

des Landeskriminalamtes Salzburg:  Tel.: 059 133 50 3333 oder Email: 

lpd-s-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at 


